
Wettenberg-Launsbach (mo)
Die Spannung und die Vorfreude waren groß und alle, die jungen Akti-
ven auf der Bühne, die etwa 250 Besucher und die Helferinnen und Hel-
fer rund um die Uraufführung des Theaterstückes "Waldgeflüster" am
Samstag im Bürgerhaus Launsbach waren am Ende so richtig zufrieden
und glücklich.
Der Theateraufführung durch 17 Grundschülerinnen und Grundschüler
der Launsbacher Grundschule unter fachlicher Leitung hervorragend
inszeniert, lag das Buch der Wißmarer Autorin Erika Weimer "Waldge-
flüster" zugrunde. Die Idee, den Inhalt des Buches als Theaterstück um-
zusetzen, hatten die beiden Theatermacherinnen Barbara Ibold und Ka-
rina Lotz, bekannt von der kleinen Bühne in Gießen und der in den
Ruhestand verabschiedete Waldpädagoge Jörn-Wolfgang Zöller. Mehr
als ein Dutzend Probentermine waren immer freitags nach dem Schul-
unterricht angesetzt. Eine tolle Leistung der Schülerinnen und Schüler,
sich nach der Schule noch einmal neu motivieren zu lassen. Den beiden
Schauspielerinnen aber gelang das ausgezeichnet und heraus kam eine
erfolgreiche begeisternde Aufführung der phantasievollen Geschichte
des Buches "Waldgeflüster".

Eigentlich wollten die Geschwister Floh und Mi viel lieber Computer
spielen oder Fernsehen gucken als schon wieder mit den Eltern einen
leidigen Waldspaziergang zu machen. Doch was sie dann an einem
Sonntag Überraschendes im Wald erleben, soll ihre Einstellung zu Wald
und Natur grundlegend ändern. Sie treffen geheimnisvolle Wesen, Ko-
bolde und Elfen, die zu ihren Freunden werden und ihnen ihre Sorgen
und Nöte anvertrauen. Mi und Floh beschließen, ihren neuen geheim-
nisvollen Freunden zu helfen und gehen gegen die Unbedachtsamkeit
der Menschen, die den Wald gerne zum Entsorgen ihres Mülls nutzen
vor. Zuerst versuchen Mi und Floh im Theaterspiel mit Elisa Bechthold

und Monique Kußow und Emily Walsh und Damian Geißler in Doppel-
rollen besetzt, ihre Schulkameraden auf ihre Seite zu ziehen, letztlich
gelingt es ihnen, das ganze Dorf für ihr Anliegen "Der Wald muss sauber
bleiben" zu senisibilisieren.

Das Theaterspiel "Waldgeflüster" im Bürgerhaus Launsbach war ein voller Erfolg

i

Der Schulleiter der Grundschule Launsbach Dr. Matthias C. Fink und
die beiden Schauspielerinnen Barbara Ibold und Karina Lotz eröffneten
nach dem Hornsignal von Jörn Wolfgang Zöller die Veranstaltung. Fink
bezeichnete die beiden Schauspielerinnen und Jörn-Wolfgang Zöller als
treibende Kräfte, denen es gelungen sei, 39 Rollen des Theaterstückes
unter 17 Kinder zu verteilen. Dank galt den Eltern die zu Hause mit ihren
Kindern die Textpassagen geübt haben und ihnen wie auch Großeltern
für das Gestalten der Kostüme und der Kulissen. "Hier ist ein richtig tol-
les Gemeinschaftswerk entstanden" lobte der Schulleiter. Die beiden
Schauspielerinnen hoben hervor, wieviel Freude ihnen die Arbeit mit
den Kindern gemacht hat. Es war dann einfach nur schön zu sehen, mit
welcher Unbefangenheit und Freude die jungen Schauspieler den Inhalt
und das Anliegen des Buches von Erika Weimer rüberbrachten. In der
Pause waren Mitglieder des Fördervereins im Einsatz für das leibliche
Wohl der vielen Besucher. Am Ende gab es nicht nur langanhaltenden,
verdienten Beifall, sondern auch Blumen und Wein für Barbara Ibold,
Karina Lotz, Erika Weimer, Dr. Matthias C. Finkjörn Wolfgang Zöller
und weitere Helfer, sondern auch wunderschöne Bilder eines großen
Baumes für die Kinder, aus dem die Gesichter aller mitwirkenden Kinder
wie reife Früchte herausleuchteten. Eine weitere Aufführung von "Wald-
geflüster" ist am 10. Dezember um 16.00 Uhr (Einlass ab 15.30 Uhr) und
für Kindergärten und Grundschüler am Montag, 5. Dezember um 10.00
Uhr im Bürgerhaus Launsbach geplant. Karten sind in der Grundschule
Launsbach, Telefon 0641/82121 oder bei Barbara Ibold unter Telefon
06033/5966 und barbara@dieibolds.de oder auch an der Kasse erhält-
lich.
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